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Ans den Berichten der Sektionen.
St. Gallen. — Mitgliederbestand Ende 1'99: 33 Aktive. 119 Passive, 4 Ehrenmitglieder,

Bon den Aktivinitglicdcrn gehören an: 13 Mann der Sanitätstruppe, 8 der Landsturinsaniiät und 12 an-
deren Truppengattungen. Der Kassabericht erzeigt bei 767 Fr, Einnahmen und 621 Fr, Ausgaben
einen Aktivsaldo von 229 Fr, 15, Der Berein hielt im Berichtsjahr 19 praktische Hebungen, 1 Vortrage
und 2 Fcldnbnngcn ab. Von den letzteren wurde eine gemeinsam mit den Sektionen Dcgcrsheim, HcriSciu
und Stranbenzcll durchgeführt; das Vcrcinsorgan hat darüber besonders berichtet,

Strinibenzell. — Mitgliederbestand Ende 1899: Aktive 18, Passive 38 und Ehrenmitglieder 2,
Von den Aktiven gehören an: der Sanitätstruppe 2 Mann, der Landsturmsanitttt 2 und andere» Truppen-
gattungcn 11 Mann, Kassabc stand: Einnahmen 213 Fr, 75, Ausgaben 213 Fr, 10, Aktivsaldo
139 Fr, 21, Die V erei nSt hü ti g kc it umfaßt 2 Vorträge, 17 Uebungen und 1 Feldübung mit den
schon genannten Vereine», Ter Bericht konstatiert mit Befriedigung, daß im Verein Einigkeit und fleißiges
Streben in erfreulicher Weise geherrscht habe,

Untcraarga». — Der Mitgliederbestand zeigt auf Ende 1899: 37 Aktive, 16 Passive und 4
Ehrenmitglieder, Die Aktiven verteilen sich auf: Sauitätstruppe 32 Mann, Landsturinsaniiät 4 Mann,
andere Truppengattungen I Mann, Kajsabe stand: Bei 188 Fr, 10 Einnahmen und 146 Fr, 60 Aus-
gaben ergibt sich ein Aktivsaldo von 79 Fr, i5, Der Verein hielt im verflossenen Jahr 3 Vorträge und
6 praktische Uebungen ab und beteiligte sich an einer groß angelegten, kombinierten Feldübung gemeinsam
mit der Sektion Aarau; außerdem übernahm er bei zwei festlichen Anlässen den Sanitätsdienst. Es sei
dem Referenten hier die Bemerkung gestattet, daß es nicht ganz leicht ist, sich aus diesem Scktionsbcricht
ein richtiges Bild der VcrcinSthätigkeit zu machen, ist doch z, B, die Feldübung darin in nicht weniger als
6 einzeln numerierte Uebungen auseinandcrgczogen. Die Berichte sollen doch nicht die Arbeit der Vereine
in dieser Weise aufbauschen Wahrheitsgemäß berichten und keine Künsteleien!

Wald-Rüti. — Mitgliederbestand: Aktive 16, Passive 72, Ehrenmitglieder 3, Von den Aktiven
entfallen 12 auf die Sauitätstruppe, 3 auf die Landsturmsanität und 1 auf andere Truppengattungen,
Der Kassa bericht weist bei 263 Fr, 10 Einnahmen und 362 Fr, 92 Ausgaben einen Aktivsaldo von
295 Fr, 98 auf. Die Vereinsthätig keil erstreckte sich auf 2 Vorträge, 10 praktische Uebungen und
3 Fclddienstübungen, von denen 2 gemeinsam mit anderen Vereinen abgehalten wurden,

Wädcnswcil. — Auf Ende 1899 betrug der Mitgliederbestand 23 Aktive, 6 Passive und 1

Ehrenmitglied, Der Truppcnsanität gehören an 18 Manu, der Landsturmsanität 2 Man» und anderen
Truppengattungen 3 Mann, Der Kassa bericht erzeigt 78 Fr, Einnahmen, 14 Fr, 20 Ausgaben und
einen Passivsaldo von 5 Fr, 30, Der Verein hielt im Berichtsjahr 4 Vorträge, 7 praktische Uebungen und
eine Fclddicnstübung ab und leistete bei 3 Festlichkeiten den Sanitätsdienst,

Zürich. — Mitgliederbestand Ende 1899: Aktive 113 Mann, Passive 80 und Ehrenmitglieder
7. Die Einteilung der Aktiven war: SanitätStruppc 88, Lnndsiuriusauität 6 und andere Truppengattungen
19 Plann, Kassa bericht: Bei 996 Fr, 65 Einnahmen und 1453 Fr, 15 Ausgaben ergibt sich auf
Ende 1899 ein Aktivsaldo von 267 Fr, 85, TnS Ueberwiegen der Ausgaben fällt verschiedenen Anschaffungen
zur Last, Das reichhaltige T h ä ti g kc i tS v e rzc i ch n i S des Vereins umfaßt 11 Vortrüge, worunter die
Sektion eines Leichnams, 2V praktische Uebungen und 4 Fclddicustübungcn, Die große Zahl der Uebungen
und Vortrage ist zum Teil auf die Organisation der Hülsskolonnc Zürich zurückzuführen, an der sich der
MilitärsanitätSverein lebhaft beteiligte. Außerdem hat der Verein vom 24 Juni bis 6, August täglich einen
Mann als Sanitätspostcn in den Cirkus Sidoli abgegeben. Dies ein kurzes Nesüius der lebhaften Thätig-
keit des gut gedeihenden Vereins von Zürich,

Liebesgaben
für die Gpfer des fükafvikcrnifeizen Krieges frrrd ferner eingegcrngen

und ruerden bestens verdankt:
Bei Hr». Dr. W. Sohli, Bern: Gesammelt durch Hrn. Gccring-Beck, Sanitätsgeschäft in Zürich:

216 Fr, 30; gesammelt durch den Samaritervercin Kiesen 200 Fr,; früher verdankt 6i2 Fr. 5V; Total
bis 27, März 1088 Fr, 80,

Bis zum 27, März 1900 sind bei der Ccntratkafsc 49,310 Fr, 42 eingegangen; angemeldet
386 Fr, Total 49,696 Fr. 42,

^înîmlî* ^ber Kohlendunst- und Leuchtgas-Vergiftung. — Zum eidg. Versicherungswerk: die Militärversicherung. — Das
FllljlNl« Note Kreuz in Südafrika. — Notes Kreuz und Samariterwesen im Berner Jura. Aufruf an die Sektionen des
Roten Kreuzes. — Schweiz. Militärsanitätsverein: Programm für die Delegiertenversammlung. Auszüge aus den Jahres-
berichten der Sektionen. — Empfangsanzeige und Dankesbezeugung für eingegangene Liebesgaben.

Geprüfte Masseuse
in Krankenpflege und Bädern durchaus erfahren,
welche bereits zwei Jahre in einem Krankenhaus
ersten Ranges lhätig war, sucht ihre Stellung per
1. April zu verändern. (.VK965)

Gest. Offerten unter AI. befördert
Rudolf Moste, München. s12

KràeànsMtMM
für Bespannung u, Handgebrauch, Kranken-
tragbayren verschiedener Systeme, unter anderen

Patent 18737, sowie Räderwertc dazu
erstellt als Spezialität: (14842(4) s13

Ed. Kelter, Herisau.
Kataloge franko. — Telephon,

Druck und Expedition: Schüler «k Cie., in Viel.
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